
Amtsblatt für die Stadt Wilöbad -
Meral - Anzeiger für Kildbsd und Amgebung.

Erscheint Do » « «r - tag u . Samstag «
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen- llnftrtrte « Kon«t«- »skatt
für Wildbad vierteljährlich I -a 10 , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk I 30 ^ : auSwärtS I 45 «j . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Znsertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nichtberücksichtigt .

L5rO. S2 . Dienstag , 28 . Mai 18S5 . 31 . Jahr gang .

Württemberg .
Stuttgart , 22 . Mai . Der König

hält am 29 . Mai über die Truppen der
Garnisonen Stuttgart und Ludwigsburg ,
am 31 . über die Truppen der Garnison
Ulm Parade ab . Die Aenderungen der
Kavallerie- Ausrüstung, wie sie sür die
preußischen Kontingente eingeführt wurden ,
sind nunmehr auch für das württembergische
Armeekorps befohlen worden . Die Be¬
stimmungen über die Beschwerdeführung
der Offiziere , Sanitätsoffiziere und Mi¬
litärbeamten wurden in Württemberg eben¬
falls eingeführt . — Einer der hervorra¬
gendsten Industriellen Württembergs, Emil
v . Keßler , ist letzter Tage auf seiner Villa
in Baden - Baden gestorben. Als Leiter
der Maschinenfabrik Eßlingen hat v . Keßler
die württembergische Industrie , insbeson¬
dere auf dem Gebiete des Lokomotiven-
und Brückenbaues , im In - und Auslande
zu hohem Ansehen gebracht. Im ersten
deutschen Reichstag vertrat v . Keßler den
fünften württembergischen Reichstagswahl¬
kreis .

Stuttgart , 25 Mai . Se . Königliche i
Majestät haben anläßlich des Ablebens !
des Generalmajors a . D . Frhr . Pergler
von Perglas , sowie der Gattin des Haupt¬
manns R . v . Brondenstein , geborenen
v . Martitz dahier , den Hinterbliebenen
Allerhöchst ihre Teilnahme aussprechen
zu lassen geruht .

Stuttgart , 25 . Mai . Der König
hat den in der Schwurgerichtsperiode im
Wiederaufnahme - Verfahren zum zweiten¬
mal wegen Mords zum Tode verurteilten
Bäcker Mannuß von Cannstatt zu lebens¬
länglichem Zuchthaus begnadigt . Mannuß
wurde bekanntlich von den Geschworenen
der Gnade des Königs empfohlen .

Stuttgart , 23 . Mai . Bauinspektor
Gugenhan von K . hydrographischen Bu¬
reau hat sich heute nach Epinal begeben ,
um die Ursache des dortigen Dammbruches
zu studieren . — Bei der in den letzten
Tagen hier abgehaltenen Versteigerung der
berühmten Kupferstich - und Holzschuitt-
sammlung von Luigi Angiolini wurden
über 200,000 Mk. erlöst.

Stuttgart , 24 . Mai . Herzogin Wera
mit Töchtern, welche nach einem Aufenthalt
m He delberg der Gräflich Erbach'

schen Familie
in Schönberg (Gräfin Erbach ist eine geborene
Prinz , isin Battenberg und Schwester des ver-
strrbenen Fürsten Alexander von Bulgarien )
einen nuhr !äg ;gcn Besuch abstatteten sind heute

abend wieder hier eingetroffen.

Stuttgart , 24. Mai . Die Petition
des gemaßregelten Landgerichtsrats v . Pfizer
soll beim Justizetat zur Besprechung gelangen .
Die Kommission wird jedoch den Antrag stellen,
über die Petition einfach zur Tagesordnung
überzugehen, einen Antrag, der jedenfalls auch
angenommen wird . Pfizer der mit seiner
subjektiven Empfindlichkeit schließlich bei allen
Parteien angestoßen hat, hat sich die Schuld
an seinem Schicksal selbst zuzuschreiben .

Ludwigsburg , 24 . Mai . Frhr . Ernst
Pergler v . Perglas,Generalmajor a .D . ,
ein Offizier , dessen Andenken in Deutsch¬
lands glänzendste Zeit zurückweist , ein
Truppensührer, der mit dem eisernen Kreuze
I . Kl . geschmücktausdem Feldzuge 1870 —71
zurückkehrte , wurde heute nachmittag 5 Uhr
in seiner Geburtsstadt Ludwigsburg zur
letzten Ruhe bestattet . Der reichgeschmückte
Sarg wurde direkt von Stuttgart aus,
wo der Verstorbene nach seinem Rücktritt
aus dem aktiven Dienst Wohnung genom¬
men hatte , hiehcr überführt und am neuen
Friedhof von der Musikkapelle des Jnf .-
Regiments Alt-Württemberg mit Trauer¬
musik empfangen. Als nächste Angehörige
umstanden das Grab die beiden Söhne
des Verstorbenen und dessen Bruder Gen .
der Inf . z . D . Pergler v . Perglas . Auch
Generallient. v . Dettinger , Generalmajor
v . Bilfinger, Generalmajor Graf Scheler ,
die Regimentskommandeure der hies . Re¬
gimenter , eine große Zahl von Offizieren
aller Waffen und aller Grade, sowie na¬
mentlich viele verabschiedete Offiziere aus
Stuttgart waren gekommen , um dem ein¬
stigen Kriegskameraden oder Vorgesetzten
die letzte Ehre zu erweisen. Am Grabe
sprach Garnisonsprediger Blum . Zum
Eingang und zum Schluß des Trauer -
gottcsdicnstes spielte die Musik - Kapelle
Trauerchoräle.

Ludwigsburg , 24 . Mai . Am gest¬
rigen Himmelfahrtsfeste war der Geburts¬
tag der Prinzessin Marie von Württem¬
berg , der ersten Gemahlin unseres Königs .
In früher Morgenstunde traf der König
hier ein , besuchte die Grabstätte auf dem
alten Friedbofe und kehrte nach Nieder¬
legen eines Kranzes wieder nach Stuttgart
zurück .

Neuenbürg , 23 . Mai . Heute abend
zwischen 6 und 7 Uhr wütete ein furchtbares
Gewitter >n unserer Gegend. Hier schlug der
Blitz in das Haus des Goldarbeiters Herrigel
im „ Vorstädtle .

" Dank der Geistesgegenwart
der Hausbewohner konnte das Feuer sofort
gelöscht werden, so daß der Schaden unbedeu¬

tend ist. Anders jedoch ging es im nahen
Obernhauseu wo ein Haus im „ Thüle " vom
Blitz getroffen sofort in Flammen stand und
auch ein Nachbargebäude entzündete, das trotz
alles Löschens bis auf den Grund niederbrannte.

Neuenbürg , 24 . Mai . (Schweinemarkt.)
Zugeführte ca. 50 St . Milchschweine galten
25 bis 32 Mk. per Paar.

Friedrich s Hafen , 25 . Mai . Vorige
Woche wurde bei Staa dt eine Seeforelle
von 22ffr Pfund gefangen und letzten
Mittwoch fieng Fischer Ainser in Hagenau
eine solche von 27 Pfd . Fischhändler Langen¬
stein hat dieselbe gestern dem Kaiser als
Geschenk zugesandt. Diese Forellen, die

, früher äußerst selten in dieser Größe ge-
, fangen wurden , suchen gegenwärtig die Ge¬
biete der Blau selchen auf , und werden

>mit den Blaufelchennetzen gefangen. Der
durch die seit 8 Jahren rationell betriebene
Blaufelchenzucht erzielte Fischreichtum ver¬
anlaßt wohl die Grundforelle , jetzt mehr
aus der Tiefe des Sees in die nun aus¬
giebigeren Felchenstandorte zu ziehen , wo
sie fette Waide findet. Die sehr wertvolle
Seeforelle (8ulmv laeuktrw) wird wie
Zander und Barsch im Gegensatz zu an¬
dern Fischen je größer desto besser. —
Am 26 . Juni wird hier die internat. Boden¬
seefischereikonferenz tagen ; es ist zu hoffen,
daß ihr dann eine ähnliche Seeforelle
vorgesetzt werden kann.

Rundschau
Pforzheim , 25 . Mai. Der Stadtrab

giebt bekannt, daß wegen der am Mittwoch
den 29 . d . M . stättfindenden Feierlichkeiten
der Rathaus - Einweihung der Hauptwochen--
markl statt Mittwoch, Rn 29 . d . M . , schon
am Dienstag den 28 . d . M - abgehalten wird .

Kassel , 24 . Mai . Auf Wilhelmshöhe,
insbesondere im Habichtswalde hat vorgestern
ganz plötzlich und nur strichweise ein arger
Wirbelwind gehaust, welcher ganze Reihen der
stärksten Bäume entwurzelt hat, so daß eine
besondere Holzversteigerung verbrannt werden
muß.

Seidnitz beiDresden,24. Mai. Heute
Vormittag 10 Uhr sind die ersten Offi¬
ziere, darunter 2 preußische , zum Distanz-
ritr von Seiynitz nach Leipzig aufgcbrocheu .
J,n Ganzen starten 31 Gruppen , welche
in halbstündigen Zwischenräumenaufeinan¬
der folgen .

Augsburg , 26 . Mai . Nubar Pa -"
scha ist mit Gefolge hier ciugetroffen und
wird sich in der orthopädischen Anstalt



258

von Friedrich Hessing in Göggingen einer
Kur unterziehen .

Berlin , 24 . Mai . Der Reichslag
nahm definitiv in namentlicher Gesamt¬
abstimmung mit 164 gegen 85 Stimmen
die Branntweinsteuernovelle an . Dagegen
stimmten die Sozialdemokraten , die Frei¬
sinnigen , etwa 20 Zentrumsmitglieder und
einige Nationalliberale . Ebenso wurde
definitiv das Zuäersteuer -Nothgesetz gegen
die Stimmen der Freisinnigen und Sozial¬
demokraten angenommen . Nach Erledigung
der gesamten Tagesordnung verlas der
Reichskanzler , Fürst Hohenlohe , eine kaiser¬
liche Botschaft , durch welche die Session
des Reichstags geschlossen wird . Der Prä¬
sident des Reichstags , Abg . Freiherr v.
Buol , brachte ein begeistert aufgenom¬
menes Hoch auf Se . Mas . den Kaiser
aus . Die Sozialdemokraten hatten vor¬
her den Saal verlassen .

Hamburg , 24 . Mai . Der Barsen -
Halle zufolge inspizirt der Reichskanzler
gm 4, Juni den Nordostseekaual . Der¬
selbe reist übe§ Hamburg , BrunHbittel nach
Kiel .

Wien , 24 . Mai . Der antisemitische
Vizebürgermeister Lueger erklärte heute
Nus eine Interpellation in der Sitzung
des Gemeinderates , warum die Tagung
hes deutschen Schulvereins nicht seitens
der Stadt Wien begrüßt worden , unter
dem Beifall seiner Parteigenossen offen ,
daß er ein Feind und Gegner des Deut¬
schen Schulvereins sei.

Wien , 24 . Mai . Die Polit . Korresp ,
meldet aus Konstantinopel : Der türkische
Dampfradaviso Fuad ist abgegangen um
die Türkei bei der Eröffnung des Nord¬
ostseekanals zu vertreten ,

Budapest , 24 . Mai . Im Badeort
Pystian in Oberungarn , wo seit 6 . Mai
Prinzessin Pauline von Wür ttemberg
Mr Kur weilt , fanden in der verwichenen
Nacht drei leichte Erdstöße statt .

(Priv .-Telegr . d . Berl . Tagebl .)
Paris , 25 . Mai . Meldung aus Ma -

junga vom 22 . ds . : Die 5 . Brigade Metz -
inger fand Trabongy besetzt und umging

und der elektrische Schein soll bis auf 25 Kilo¬
meter Entfernung geworfen werden können .

Bern , 25 . Mai . Graf Caprivi ist
gestern von Montreux nach Berlin ab¬
gereist .

Genua , 24 . Mai . In einer hiesigen
Kaserne schoß ein Infanterist auf 2 Un¬
teroffiziere ; einer derselben wurde getöt -
tet , der andere schwer verwundet . Der
Thäter hat sich darauf erschossen.

Brüssel , 24 . Mai . In Erwieder¬
ung auf eine Anfrage , yb die Regierung
geneigt sei , im Verein mit Deutschland
Unterhandlungen über die Zuckerfrage auf -
zunehmen , erklärte der Finanzminister , er
hoffe , daß demnächst eine Konferenz zu¬
sammentreten werde , um sich mit dieser
Frage zu beschäftigen .

Spa . In Spa ist die Königin der
Belgier mit Prinzessin Clemcntine zu
Mhrwöcherulichem Aufenthalte in einer
Billa , die speziell für deren Sejour er¬
worben wurde eingetroffen .

London , 34 .. Mai . Gelegentlich des

heutigen Geburtstages der Königin wurden
den Adelstand erhoben : Henry Irving ,i»

Schauspieler , Walter Besant , bekannter Novellist ,
Lewis Morris , Dichter , und William Howard
Ruffel , Kriegskorrespondent .

Halifax (England ) , 24 . Mai . In
der hiesigen Wollsabrik wurden gestern
5 Frauen durch eine Kesselexplosion ge¬
tötet .

— Die „ Times " meldet aus Tientsin :
Eme vom Kaiser von China selbst geschrü -
bene Proklamation , betreffend denFr , edens -
vertrag , welche soeben erlassen worden ist ,
setzt auseinander , warum es für China not¬
wendig war , den Frieden zu schließen ; sie stellt
fest, daß die Führer des Heeres unsäh g war¬
en und ihre Truppen sich nur aus Pöbelhau¬
fen zusammensetzten . Der Erlaß chl eßt mit
d er dringenden Aufforderung an die Bevölkeiung ,
die in China herrschenden M >ßbräuche auszu -
roten ; die Armee müsse geschult uno die Ein¬
künfte geregelt werden .

Petersburg , 24 . Mai . In der
Stadt Wischni Wolotshek , Gouvernement
Twer , wütete eine heftige Feuersbrunst .

das Gefühl , bei herannahendem Alter keine
nennenswerte Hilfssumme sein eigen zu wissen ,
entmutigend auf den Arbeitsmann und vergällt
ihm seine Lebensfreude . Und doch ließe sich
herin Vieles zum Bessern wenden und ist ein
großer Teil der Schuld nur in dem Mangel
einiger Energie , der nötigen Einsicht und in
der N chrbenutzung der auch bei uns heutzutage
gebotenen Einrichtung der Volksverstcherungen
zu suchen. Jedermann wird zugeben , daß auch
der Minderbemittelte bei einigem guten Willen
30 bis 40 Pfg . wöchentlich erübrigen kann ^
Legt er nun beispielsweise diese Wochenbeiträge
in einer Volksversicherung , wie sie die Mün ,
chsner Versicherungs -Aktien - Gesellschast Ärminiq
e ngesührt hat , an , so kann er damit alsbald
nach Eintritt in die Versicherung erreiche», daß
ihm selbst in einem späteren Lebensjahre eine

ganz awehnlichs Summe bar ausbezahlt wird
oder in schon vorher erfolgtem Todesfälle so¬
fort und unverkürzt an die Hinterblie¬
benen zur Auszahlung gelangt . D >e Summe
würde sich beispielsweise ans 600 Mk . Kellen ,
falls er sich im 30 . J ihre für das 70 . Lebens¬
jahr versicherte und 40 Pfg . wöchentlich be-

z chlt Härte. Die Anlage ist dab i eine ganz
sichere und gewährt die Arminia unter anderen

Erleichterungen auch die , daß sie bei einer
Versicherung bis zu 600 Mk . für gewöhnlich
auf eine ärztliche Untersuchung verzichtet und
dem Versickerten bereits nach Ablauf von 3

Jahren Anteil am Gewinn gewährt . Kein

einsichtiger Arveitsmann sollte es unterlassen ,
von einer seinem eigensten Interesse so zweck¬
dienlich n Einrichtung Gebrauch zu machen
und möge sich behufs näherer Auskunft an den

nächsten Aaenten der Arm nm wenden .

Spirilus -

den Platz , der ohne Kamp verlassen wurde . Gegen 200 Hauser des ärmsten Teiles
Am andern Tage besetzte Metzinger Am - der Stadt find emgeaschert . Viele Per -

bato . Die Hovas wurden vertrieben und ° nen find obdachlos . Die Kaufleute er¬

zogen sich nach Ankoala zurück . Metzinger ^
Der Schaden ist

setzt seinen Vormarsch fort .
. sehr bedeutend

— In Frankreich mehren sich , die An¬
erkennungen gegenüber Deutschland . Im „ Echo
de Paris " sagt Fouquier, : „ Ich verhehle keinen
Augenblick die Sympathie welche ich dem deut¬
schen Volke bewahrt habe .

"
„ Man muß aner¬

kennen , daß die Deutschen bei der Eroberung
maßvoll verfuhren , Akte der Roheit und Ge -
waltthätigkeit waren selten . Von Zuavsn hätte
man in einer deutschen Stadt ganz andere Dinge
erlebt !" — Bevor Frankreich das Elsaß als
freundschaftliches Geschenk zurücknehme , müsse
es sich doch fragen , ob es nicht angezeigt sei,
„ zuvor Nizza und Savoyen zurückzugebcn ! "

Aus der Schweiz , 20 . Mai . Auf
dem Bürgenstock wurden , wie die „ N . Z . Z .

"

meldet , Proben mit dem elektrischen Schein¬
werfer veranstaltet , mittelst dessen zeitweise der
elektrische Schein bis gegen die Seebucht bei
Luzern hinabgeworfen werden konnte . Diese
Beleuchtungsart soll den Sommer hindurch
fortgesetzt werden , sodaß am Ende die Luzerner
gar keine Straßenbeleuchtung mehr brauchen .
Auch das Stanserhorn wird einen und zwar
noch bedeutend stärkeren Scheinwerfer erhalten ;
seine Lichtstärke ist nominell 22 000 Kerzen ,

Heiliges Petroleum ,
Deine Zen ist nun bald um .
Aus der Erde strömt dein Quell ,
Leuchtete bisher so hell ;
Aus der Erde kommt dein Feind ,
Kommt ein Licht das Heller scheint I
In der Erde wächst ' ne Knolle
Die Kartoffel . — Menschheit zolle
Preis und Dank ihr , hohe Ehren ,
Nicht nur , kannst du sie verzehren ,
Sondern auch den Spiritus
Liefert sie zum Hochgenuß
Für den Magen zur Befeuchtung .
— Nunmehr schafft sie auch Erleuchtung
Hosiannah ! dir Kartosf .-l !
Hoher Adel . Bauernstoffel ,
Baut fortan nur diese Frucht ! —
Was der Landwirthsbund gesucht .
Ist auf einmal nun gefunden !
Der Agrarier wird gesunden :
Nahrung , Licht und Geist , der Scholle
Abgerungen — durch die Knolle !

(Mk .)

New - Jork . 23 . Mai . Die verspä¬
tete Ankunft der „Gascogne " ward durch
einen Maschinenbruch veranlaßt . An Bord
ist Alles wohl .

Newyork , 24 . Mai . Die „ Newyork .
Times " bestätigt die Nachricht , daß Ma j tlr »« »»
chala in Ecuador , sowie Puerto Viego von ^ r Gebrauch der als ständige
den Aufständischen eingenommen worden Toiletteseife in der Haushaltung . Vermöge ihrer
sind , und daß der General der Regiernngs - Billigkeit kann sie ein Jedes ohne Ausnahme ,
1 . ,. "

2 c —
o -r-D loh bermLtelt oder unbemittelt , emkaufen . Man

truppen Zepes gefangen genommen ist . s^ e Ausgaben , und hat eine der
Hongkong , 25 . Mar . Formosa er - ,heften , wirkungsvollsten und hochfeinsten Seife ,

klärte sich als Republik mit der Flagge : ^Keine Dame , die auf billigen Einkauf sehen

g-lb°- D, °ch. im F °ld. T- Ng
Tschrng « ung , der bisherige Gouverneur , ! SelL « . ^ Paqueten ä 3 8,ii ° lr kommt sie zu
ist Präsident und zeigte das den Vertretern SS Pfg . , per Einzelstück zu 20 Pfg . in Verkauf
der fremden Mächte an .

' ' - ^

Volks -Verficherungen .
Wohl eine der bittersten Empfindungen

ruft in Arbeiterkreisen der niederdrückende Ge¬
danke wach , daß Frau und Kinver im Falle
eines plötzlichen Todes des Familienvaters
fast hilflos dastehen und keine Mittel für sie
bereit sind , um sich damit eine einigermaßen
sichere Weiterexfftenz zu schaffen. Auch wirkt

in Wildbad bei A . Held , Fr - Schmelzte ,
Kaufmann Kappelman « . « ngros - Ver¬
kauf r Paul Weiß 6 Co. , Stuttgart .

Flechtenkranke
trockene , nässende Schuppenflechten und das mit

diesem Uebel verbundene , so unerträglich lästrge
Hautjucken " heilt unter Garantie selbst denen
die nirgends Heilung fanden „ Dk . Hebra ' s

Flechtentod ." Bezug : St . Marien Drogerie
Dauztg .
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Amtliche und Privat-Anzeigen.

ekcrnntmclchung.
Nach einer Mitteilung des Kommandos des badischen Pionierbataillons Nr . 14

wird das genannte Bataillon am
Donnerstag den 3V. d . M ,

zwischen 7 Uhr vormittags und 3 Uhr nachmittags
im Forst von Kaltenbronn das gefechtsmäßige Abteilungsschießen mit scharfer
Munition abhalten . Hauptschußrichtung ist die Linie Forsthaus Dürreich — Großer
Wendenstein ; das Gelände Brothenauberg — Roßberg — kleiner
Wendenstein — Mittelberg ist gefährdet. Die Absperrungsposten stehenan allen größeren Wegen an der Grenze des gefährdeten Geländes .

Wcrctz 4 Hlhr Acrnrr öcrsfelstZe wieder betreten weröen .Es wird auf die Gefahr hingewiesen , welche ein Aufenthalt in dem oben
genannten Gelände mit sich bringt .

Den 20 . Mai 1895 . Stadtschultheißenamt:
B ä tz n e r.

W i l d b a d.

Die
ösksnrilmseliunA .

Jost -Annahmestelle
im Kgl . Badhotel wird am den eröffnenBei dieser Annahmestelle können Postsachen aller Art — mit Ausnahmeder Packet -Seudungen — sowie Telegramme ausgegebeu , Zeitungen bestelltund postlagernde Sendungen — Päckereien ausgenommen — abgeholtwerden .

Mit der Postannahmestelle ist eine öffentliche Telephonstelle verbunden ,welche während der Schalter-Stunden Jedermann zugänglich ist.
Kgt .

-
Uostamt :

I . B. : Hermann .
» Hel VerrvsnäunA von

LVLUs VLS SLS» l .IV« r
sinkt äis

sut ctis
^isiob^oiti^ steift clor

auk ÄLS DRUI -

In Rüeksiollt unk clis Douelirkrnkt 4—6 mal billiger als
oloetr . Illollt .

8681 211 LUINLMbl in ^» il,ll »,k, » nur von -.
30)8 0 ^ 1 ^ ^

nnvil Voi -sobritt äss Ssb . HoFi -LiN Vrok . Or . ^ srlsss in Laim ,sin- eins Lpeeiulitüb, seit SO iu <ksr gauren wett LlittioueuNouscksi»bei kntuurkulisokeu Hals- uuä Lrust - Lesek êsräeu, bei Nisten , Heiserkeit ete.Ninäerrmz un <1 NAks Zsbeuekb dudeu .
8is können Sei LrkLitunAen , Husten uuä Heiserkeit niekt vurm genugsinpkoiilen veräsu, iucleiu sie äisss lustigen Ouxüssliokkeiteu rusek liuäsru uuöeiner Vsrsewiunusruug verbeugen . Vorrätbig in allen Orten.

MM Klchkiltm chltrm
E Hauptgewinn DLK. 2 S 0 OO ,

ferner Mk. 1« v« 0 , Mk S0VO , Mk 2000 , Mk 5« « re. re.
I . Ziehung am 11 . Juni 1895 . — II . Ziehung am 19 . Sept . 1895 .Loose ä, 1 Mk . und L 2 Mk . (letztere für beide Ziehungen gilttg) sind zuhaben bei

Okr . -M -iläkrsN .

sowie

KiMr'
q ! Suppentafeln^ "

1 Hafermehl
grüne Krösen

frisch eingetroffen bei
W> .

(Inh . G . Lindenberger .)

WuMHe

Li8iuar <;k -IIäi 'iuAtz
und

Rollmops
empfiehlt

Oust . ^ crmmev .

tion u. prachtv. Ton können zu180 — tLadmpreiS S7»>
. SS« —( . . 48«!—— m . Garantnabgegeben werben,kuck . K» nli « r. l.«nii,Ltr . S«, Stuttosrt.MM

Flüssiges

aschechtes Schwan
zum Zeichnen der Wäsche mittelst Stempel ,
Schablone oder Feder. Preis per Flacon50 Pfg . Zu haben bei

Ehr . Wildbrett.

WMMKrE

W ^ WWUM

OiZsrrsn
empfiehlt

Id König -Karlstr .

Wer Most braucht
bereitet sich einen vorzüglichen , haltbare « ge¬sunde« Hanstrunk am Besten aus

Mus Schräder '«
KW-SManM

in Extraktsorm
in tausenden von Familien dauernd eingeführt
Prospekt gratis , franko. Bereitet von

F'srtsr'ber«/» Hikrettse« »'-.
Per Portion zu 150 Liter Mk . 3-20.

Depot in Wildbad bei Fr . Treiber . In
Reuenbürg : G .Palnr . Liebenzell: Apotheke.
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W i 1 d b a d.
Unterzeichneter empfiehlt in großer Auswahl :

als . Frifier - , Wohn - , Salon - und Luxus -Spiegel ; ferner
Spiegeltische , Spicgelschränke , Trumeaux , sowie

Hr/äei
' rurä K ?//ra7r ^ - i6atte ^ r

'
6ir .

Ferner sind am Lager : Bettladen , Nachttische , Tische ,
Wienersessel , « ntzbaumene Rohrsessel re rc

Zu geneigter Besichtigung ladet höfl . ein

L » rl Svdvlmsistvr .

Einen guterhaltencn

Lopka
s hat zu vermieten .

Wer ? sagt die Expedit , d . Bl.

NW- k jmIrm -lM.
I^inoioura in öen veiseliieäensten Qualitäten ,

183 ein. droit, von Nlr . 2 . 6S an , 60 ein . breite
I^äuker von 95 klA. an per rneter einxLeblt

kaul Veorvl , klorrkeim,
Vslepkon 413 . ani Kebulplat?.

St'Ä!

ärztlich
empfohlen

ärztlich
empfohlenvoll r . o . Ott ill VürrburK

ferner :

iVlalsZa . lVlene'soder Ausdruck nnä
sonstiZö Xranlrenv/eine

offen und in Flaschen , empfiehlt
funk ^6 . 1- indenber '

gki
'
)

Hauptstraße Oldenburgstraße

VmleL-Xsrleusowie alle sonstigen Oruole- ^rbsitsn
liefert in eleganter Ausführung prompt
und billigst

Okr » . Vililklkr »s11 ' 8 Buchdruck rei.

S^ 2-ic2k2^ 2SlL^ 3!ic2!icÄc^ cÄL^ LÄL2K
Als streng reellste und billigste Bezugs¬

quelle in Leinengeweben zu Leib -, Bett -,
Hans -, Küchen - und Tischwäsche wird jeder
Hausfrau . Braut , Anstalt , jedem Hotel
bestens empfohlendie altrenommierte , überall
als reell bekannte

LkineiüMdMtierti
von

L. VILLSLVLK
Landeshut , in Schlesien .

Dieselbe fabrizirt und versendet nur gedie¬
genste und dauerhafteste Qualitäten, Preis¬
listen umsonst . Qualitätsproben franco Men
franco verlangt, Nichtconvenirendes zurück
gewährt allen Lesern d . Ztg . ausnahmsweise
noch 5 bis 10° /» Rabatt und versendet sogar bei
Referenzausgabe ohne Nachnahme. Nach¬
stehende Maaren , welche mit 30° /o Rabatt abge¬
geben werden, sind wegen ihrer Gediegenheit
und Haltbarkeit besonders zu empfehlen . 1000
Dtzd hochfeine weiße Battisttaschentücher 47— 48
ow . groß, fertig gesäumt, sowie ca . 5000 unver¬
wüstliche Küchen - und Gesichtsbandtücher in ver¬
schiedenen Größen und Qualitäten . Diese Preis¬
ermäßigung findet nur so lange statt, als der
Vorrat reicht . Mit Probepacketen davon stehe
ich gern zu Diensten, oie ich gegen Nachnahme
versende .

Os

/^pos'iisKsn L. llpo^Sl' iSst.

( Atemuvt )
findet schnelle und sichere Lind . rung beim
Gebrauch von I- r . L,i » «Svuui e ^ vr '8
8 « Il »8 - Nr « ,,I,a » 8 . In Beuteln ä 25
u . 50 Pf . , sowie in Schachteln ä 1 Mk. bei

Conditor Lindenberger .

»Vlevstnikum IVIittvvsillgi ,
. V — SaoLsen . — >

Nssoßinsn- Ingsnisun- Lokuis
V/öpismelslsp -Loiims
elsßtpolsoknisokiss

Redaktion. Druck und Lerlag von C d r . W t l d d r e tt in WUdbad.
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